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Angekommen den 7. und 8. Juli 1848. 
Die Herren Kaufleute Thuns aus Cöln und Neunfeldt und Herr Partiku⸗ 
lier Höfel aus Berlin, Herr Rittergutsbeſitzer Streinig und Familie auf Gne⸗ 
ſow, log. im Hotel du Nord. Die Herren Gutsbeſitzer Waſſerthal aus Sankers⸗ 
leben und Otto aus Mamendorff, log im Dentſchen Haufe Herr Oekonomie⸗ 
Verwalter Schüler⸗Baudeſſon und Herr Amtmann Scharffenorth aus Lopuchono, 
log in Schmelzers Hotel. Herr Steuer⸗Inſpektot Schröder aus Schwetz, Herr 
Adminiſtrator Thomſen aus Gr. Pagelau, log. im Hotel de Thorn. i 


8 Bekanntmachungen. f 
1. Der hieſige Sattlermeiſter Oscar Julius Schiller und deſſen verlobte Braut b 
Charlotte Louiſe Altendorf haben mittelſt gerichtlichen Vertrages vom 9. Juni 
a. e. für die Dauer der von ihnen einzugehenden Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes ausgeſchloſſen. | l BEIN 

Danzig, den 21. Juni 1846. 

5 % Königl. Land⸗ und Stadtgericht. N" 
2. Die verehelichte Diviſions⸗Auditeur Marcard zu Danzig Ottile Pauline, 
geb. Müller, hat nach erreichter Großjährigkeit mittelſt gerichtlicher Verhandlung 
vom 26. Mai d. I. erklärt, daß die bisher ausgeſetzt gebliebene eheliche Güter⸗ 
gemeinſchaft auf fernerhin ausgeſchloſſen bleiben ſolle und ſie in getrennten Gütern 
mit ihrem Ehemanne leben wolle. N BY al - 
Marienwerder, den 27. Juni 1833. 
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Die Lieferung von 70 bis 80 Klaftern Büchenholz für die Freiſchulen 
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10 Langenmarkt W 492. in die Hande etage zum 1. oer 
ber d. J. zu vermiethen. 

20. Zwei Stuben, Küche, Boden, von Michaeli ab. in der Beutlergaſſe, ein 

Geſchäftslokal, Haustaum und Saal zum Dominik, ſind Lauggaſſe No. 515, z. v. 

21. Langgasse No. 537, Saal-Etage, wird ein gut eingerichtetes Haus in 

der Wollwebergasse, bestehend aus 6 Zimmern;‘Kiche; Keller &c. von Mi- 

chaeli ab zur Miethe nachgewiesen. 


3 Aten Damm 1275. iſt eine Oberwohnung, beſtehend 3 
Stuben, Küche, Keller, Boden zu vermiethen. 
„Hotel de Berlin zu Neufahrwaſſer find Senner wohnungen zu bermie⸗ 


then, Das Nähere daſelbſt. 
24. Vorſt. Graben 163. ſind 2 Stuben nebſt Kabinet, Küche, Keller, Boden 


und Speiſekammer an ruhige Bewohner u vermiethen. 
25. Petershagen 133. iſt e. St. z. Winter u. Sommer nebſt Eintritt in den 
— jedoch an einzelne Perſonen oder kinderloſe Familien zu vermiethen. 

6. Langgaſſe No. 60. iſt die Lte Etage zu vermiethen u. October zu bezieh. 
27. Hundes, Matzkauſcheg.⸗Ecke iſt die Belle-Etage m. a. B. v. 1. Oet. z. v. 
28. Holzmarkt No. 37. 4. d. Brettern i. d. Hange⸗E. z. Mich. zu vermieth. 
29. Tiſchlergaſſe No. 572, iſt eine Untergelegenheit nebſt Häkerei zu verm. 
30. Frauengaſſe No. 858. iſt die erſte und dritte Etage zu vermiethen. 
31. Heil. Geiſtg. 962. . 2 Saal⸗Et. v. 3 St. n. all. Zubeh. v. Okt z. v. 
32. Gr. Bäckerg. 1794. ſind 3 Stuben, Küche, Boden und Keller zu verm. 
33. Johannisgaſſe 1299. iſt die Unter⸗Etage, beſtehend aus 2 Stuben, Kam 
mer, Kühe: u. ſ. w. zu vermiethen. Das Nähere daſelbſt, 2 Treppen hoch. 

34. Die Hange⸗Etage Zten Damm 1415. iſt zu Michaeli zu yermiethew; zu 
erfragen Johannisgaſſe No. 1300. 

35. Heil. Geiſtg. 911. ſind 2 Bopnungen zu Michael zu vermiethen. 

36. Toöpferg 77. iſt eine Stube nebſt Küche und Keller zu vermiethen. 

37. Eine Oberſtube in Zoppot zu vermiethen. Jopengaſſe 558. 

38. N Breitg g. 135 iſt eine Untergelegenheit von 2 Stuben, Küche, Hof und 
Keller, ſowie eine Obergelegenbeit von 2 Stuben, Küche und Boden, — ſind 
2 Stuben m. Meub., im Ganzen oder getheilt, an einz. Hrn. z. 1. Oetb. z. v 

397 Schmiedegaſſe No. 95. iſt die 2re Etage, Küche, Kammern, Boden Bing 
zu vermiethen, ſogleich oder von rechter Ziehzeit zu beziehen: 

40 Schmiedegaſſe No. 97. Find 1 Saal nebſt Kabinet, 2 Hinterzimmer, Bo⸗ 
denkammer und Keller an zuhige Bewohner zu Michaeli zu vermiethen. 4 
41. Sei uſammenhängende Zimmer ſind an einzelne ruhige Bewohner Schnei⸗ 
demühle N 9. 456, zu vermiethen. 

42. Shah. 1300. ift eine Hangeſtube an eine einz. Perſon zu vermiethen. 


43. Wollner a cr. - immer nebft Kabinet, Küche, Boden, Keller 
uw. —— Ui dite f Pe U N Küche. | 
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Hunde aſſe 271. iſt die Saal⸗ oder Hange Etage nebſt Zubehör z. verm. 
487 Heil. Seife, 4009. 5 St., d. Hange⸗Etage, gew. Keller, 1 Werkſtelle ki z. v. 
— Poggenpfuhl 390. iſt eine Saaletage, beſtehend aus zwei Zimmern, Küche, 
Iwen Boden, Keller nebſt Bequemlichkeit an ruhige Bewohner zu vermiethen. 
rt „ Schnüffelmarkt 629, sind-2 Etagen zu Michaeli zu vermiethen: ., 
48, Eine geräumige ganz neu ausgebaute Unterwohngelegenheit mit Hofplatz 
u Holzitall. fel ſofort oder zum October billig vermiethet werd. Steind. 393. 
1 Am Schuitenſteeg 1. iſt eine Wohnung zu verm. u. daſelbſt zu erfragen. 
500 Brodbänkengaſſe 697. ift die bequem eingerichtete Ober-Etage, aus, 
; 3 Stuben, Küche ꝛc. beſtehend, zu vermiethen. 
51. Lang gaſſe 58. iſt die Saal⸗Etage, beſtehend aus 3 Zimmern, Küche, 
Entres ꝛc. zu . 


nz sc ee 138 
3 In der auf den 11. d. M. im Haufe daher iedegaſſe Ro. 150. an⸗ 
gehenden Auction mit Papier kommt auch: 
eine Partie inländiſcher, Bremer, Hamburger and 8 für 
Wiederverkäufer und Losſumenten paſſend, vor; 
auch um 113 Uhr 
eine Partie rothe und weiße Weine, Malaga, Champagner und Arack. 
Danzig, der den 6. Juli 13 48. Grundtmann und Richter. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
, „ebe oder WERTET n | 
EBENE EHE HE KENT ER ERIE REKEN EIS enen 
Sur Aer da er iſt mit Bielefelder, Greifenberget, Kreas⸗, Hanf⸗ auch 
3% Haus Leinwand, Tiſchgedecken, Tiſchtüchern, Servietten, Handtüchern u. ſ. w. 1K 
3% auf das Reichhaltigſte in beſter und ſchwerſter Waare aſſortitt und können 2. 
3% ſolche zu den äußerſt billigen Preiſen empfehlen. 5 
8 Auch baben wir eine „große Aus wahl Kaffee: Serbtetten, Tiſch decken, 5 
25 Damaft- u. Bett⸗Drillich, Inlett u. Züchen Leinwand, weiße u. bunte Shir⸗ 45 
& ting, ſehr hübſche geſt. Beinkl. „Drill. ıc. Gebr. Schmidt, Langg. 516. 2% 
N ER KELENERENERENS HE RERE LERNENS RIERSRERE IE KERELERE TE RE NEN ICE RS TI TE 
54. Gutes Roggenricht⸗ und anderes Stroh wird billig verk. Saspe im erſten 


Hofe von Neuſchottland kommend. 
= Steppdecken empfiehlt billigſt C. 2 Lotzin, Langgaſſe 372. 


Dodminiks⸗ Zwieback u. Zuckernüſſe f. tägl, z. h. Brodbkg. 674. 
7. Neue Matjes⸗ Hecringe in /e und ½ find zu 


x haben Hunde gaſſe No 287. 


6. Hirſchfaͤnger empfesie bine Robert Meding. 
Altſt. Graben 324. w. neue Bettfedern 37 Re Daunen à 16 Sg verk. 
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Nothwendiger Verkauf., 
Das der Wittwe Eliſabeth Heſſler und den Heſſlerſchen mae zuge⸗ 
hörige Grundſtück zu Schönau No. 12. des Hypothekenbuchs, abgeſchätzt auf 
570 rtl. 10 far. zufolge d der nebſt Hypothekenſchein sn Beringungen in der Re⸗ 
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an ordentlither Gerichtsſtelle ſubhaſtirt“ werden, Zugleich wird'eader Kaufmann 
Johann Gottlieb Götz, für welchen auf dem vorgenannzen Grundſtuͤck 500, Mt. 
Zur zweiten Stelle ex deer. vom 24. Juni 1305“ eingetragen find, oder deſſen 
rag zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame in idemsangefeßten Termine vorge⸗ 
aden. Ae IE mo 3:10 BL m 
oönigl. Land⸗ u. Stadtgericht zu [Dauzig. 0 i ut 
6. Noth wen diger! Verkau fene ug U do 
Das den Gebrüdern Rennepfennig zugehörige Grund ſtück IV. Damm No. 
14, des Hypothekenbuchs, abgeſchätzt auf 1430 Nil- 26 Sg. 8 Pf. zufolge der 
nebst Hypothekeuſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehendenn Taxe, 
ſoll theilungshalber chan 890d 
u 1 nnch am 6. September 1848, Vormin tags: 11 UAhry end all 
an ordentlicher Gerichts ſtelle ſubhaſtirt werden n!n˖/T˖T nm) 1 
Königl. Land⸗ und Stadt⸗Gericht zu Danzig. 
— Sachen ja verkauftuaußtrbart Danzig. 
Immo bi li a e e ee Aach a, 
66. 28 en i el, er au 801 
ee enn 
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itt. A. I. 637. gelegene. Gtundſtück, abgeſchätzt auf 2802 Rtl. 
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den Taxe foll 8 1% Panonnbst li — . a j oi ‚aobnel 
PR en am 6. September o, h. 11, not, & — 
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ſubhaſtitt werde . ns ni 8 7 
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67. Oeffentliche Vorladung. 1 


Die verehelichte Anna Mordann geb. Olſchewska ue ‚gegei ieh 
Ehemann, den Arbeitsmann Johann Moramı, welcher ſich im 1 1842 von 
ihr aus ſeinem damaligen Wohnorte Gr. Kleſchkau entfernt und e „Peine 
Aufenthalt nicht zu ermitteln iſt, wegen böslicher dun enn Mc cheid g 
geklagt. Auf ihren Antrag wird der Johann Mordann hiemit utlich aufge⸗ 
fordert, zu ſeiner Ehefrau zurückzukehren, oder in dem zur Klagebeantwortung auf 

den 29. September d. J., Vormittags 11 Uhr, 
vor dem Herrn Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Refexendarius Bülowius und dem Auscul- 
tator Herrn Rhenius im hieſigen Ober-Landes-Gerichts-Gebäude anberaumten 
ermine ſeine Entfernung zu rechtfertigen und die Klage zu beantworten. 

a Erſcheint er in dieſem Termine nicht, fo wird in contumaciam wider ihn 
verfahren, demgemäß die Ehe wegen böslicher Verlaſſung getrennt und er für 
den ſchuldigen Theil erachtet werden. a 
* Marienwerder, den 15. Mai Br g * 

2 RKönigliches Ober⸗Landes⸗Geri ht. 

f ö EB en für Eheſachen. 
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68. Auf den Antrag der Benefizial-Erben iſt der erbſchaftliche Liqu idations · 
Prozeß über den Nachlaß des am 23. October 1846 hierſelbſt verſtorbenen Ren⸗ 
tiers Fabian Falk eröffnet. Alle diejenigen, welche ee an den ache 
zu haben vermeinen, werden aufgefordert im Termin | 
den 18. Juli c., Vormittags 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle Zimmer No. 10. vor Herrn Land: und Stadtgerichts⸗ 
Rath Ulrici zu erſcheinen, ihre Anſprüche anzumelden und die Richtigkeit derſelben 
nachzuweiſen. Diejenigen, welche nicht erſcheinen, werden aller ihrer etwanigen 
Vorrechte verluſtig erklart und mit ihren Forderungen nur an dasjenige verwieſen, 
was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der af noch ure 
bleiben möchte. 199 
Als Mandatare werden bezeichnet: Herr ZuftiyCommiffarius Schrader in 
Pr. Stargardt und Herr Juſtiz⸗ Net age in Tiegenhoff. 1 
\ Dirſchau, den 25. März 1848. nn: pins N 
1 Königliches Lande und Stadt- Gericht. Ta 


Wo ene l un d Geld- Cours. 
Danzig, den. 6. Juli 1848. 
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